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Auf 50 gemeinsame Ehejahre konnten An-
fang Oktober Martha und Johannes Kleiß-
ner zurückblicken. Bürgermeisterin Anette 
Schmidt gratulierte dem Jubelpaar herz-
lich im Namen der Stadt und überbrachte 
neben Blumen und Wein auch die Glück-
wünsche des Landespräsidenten Winfried 
Kretschmann. 
Das Paar lernte sich beim Tanzen in Ge-
richtsstetten kennen. Sie stammte aus 
Tauberbischofsheim, er aus Pülfringen. Die 
Hochzeitsfeier fand damals im Badischen 
Hof statt, dort feierte die Familie nun auch 
50 Jahre später gemeinsam den besonde-
ren Tag. Martha und Johannes Kleißner 
haben zwei Söhne und wohnen nunmehr 
seit 45 Jahren im Tannenweg. 

Ehepaar Kleißner 
feierte goldene Hochzeit

Michail Voskresensky, der Grandseigneur 
der russischen Pianistentradition, gibt 
sich die Ehre beim Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzert am Freitag, 15. November 
um 20 Uhr im Rathaussaal.
Als Interpret genießt er in internationalen 
Fachkreisen höchstes Ansehen, als Lehrer 
und Leiter der Klavierabteilung des Mos-
kauer Konservatoriums hat er mehr als 130 
Preisträger bei bedeutendsten Wettbewer-
ben hervorgebracht. Von den zahlreichen 
Auszeichnungen, die er selbst vorzuweisen 
hat, charakterisiert der vom japanischen 
Kaiser verliehene Orden „Aufgehende Son-
ne- Goldene Strahlen“ auf einmalige Weise 
sein künstlerisches Selbstverständnis. Sein 
Repertoire ist immens und vermittelt eine 
Vorstellung von der musikalischen Erfah-
rung des 84-jährigen. So verfügt er unter 
anderem über sämtliche Klaviersonaten 
von Mozart und Beethoven und über das 
gesamte Klavierwerk Chopins, welches er 
in neun aufeinander folgenden Abenden 
in Moskau aufführte.

In Tauberbischofsheim spielt er die Sonate 
A-Dur, die mit dem „alla turca“- Finale zu 
den bekanntesten Klavierwerken Mozarts 
zählt. Weiter auf dem Programm steht eine 
Auswahl aus dem Zyklus „Die Jahreszeiten“ 
von Tschaikowsky und Chopins ausladen-
de Sonate H-Moll.
Der Abend verspricht die Begegnung mit 
einer singulären Musikerpersönlichkeit, 

Michail Voskresensky gastiert im Rathaussaal
Tauberbischofsheim

V.l.n.r.: Bürgermeisterin Anette Schmidt
mit dem Jubelpaar Kleißner.

Am Mittwoch, den 6. November findet 
im Gründerzentrum um 16 Uhr wieder 
die Kinder-Uni der städtischen Mediothek 
statt. Das Thema ist „Voll eklig!“, Referentin 
ist die Biologin Bärbel Oftring. 
Eklige Dinge faszinieren Kinder: Sie flitzen 
blitzschnell über den Boden, wenn das 
Licht  angeht, und verschwinden in dunk-
len Ecken – grässliche Kakerlaken. Ständig 
fließt sie, manchmal spritzt sie durch die 
Luft, unbewusst und andauernd verschlu-
cken wir sie – die Spucke. Von A wie Aas 
bis Z wie Zecke werden Dinge vorgestellt, 
die voll eklig sind – oder doch nicht? Span-
nende Hintergrundinformationen, verblüf-
fende Rekorde und Tipps zum Nicht-mehr-
Ekeln, Forscheraufgaben, Mitmachquiz 
und Ekel-Experimente lassen uns die ekli-
gen Dinge plötzlich ganz anders erschei-
nen: als spannende Themen, die dringend 
ergründet sein wollen. Bei dieser Lesung 
lernen die Kinder auch, wie ein Sachbuch 
entsteht.
Die Vorlesung ist für Kinder ab 8 und wird 
veranstaltet von der Mediothek und finan-
ziert von der Bürgerstiftung und den Ro-
tary-Service-Club. Um Anmeldung in der 
Mediothek wird gebeten.

Kinder-Uni „Voll eklig!“ 
im GründerzentrumNach über einem Jahr Bau-

zeit wurde das neugestaltete 
Außengelände der Kinder- 
tagesstätte St. Michael in Hoch-
hausen feierlich eingeweiht. 

Mit dabei waren neben 
Bürgermeisterin Anette 
Schmidt die Kita-Leiterin Vik-
toria Berberich mit ihren Kolle-
ginnen, Dekan Gerhard Hauk, 
die beiden Pfarrgemeinderäte 
Herbert und Brigitte Elsner 
und natürlich die Kinder. An-
geschafft wurden ein Balanci-
ergerät, eine Vogelnestschau-
kel und ein Kletterturm mit 
Rutsche sowie zwei Hängebrü-
cken.

Neugestaltetes Außengelände der KITA Hochhausen

die über und jenseits eines von Konkurren-
zen getriebenen Virtuosenbusiness thront.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr im Rat-
haussaal Tauberbischofsheim. Karten sind 
in der Tourist-Information (Tel. 0 93 41 – 
803-33) erhältlich. Informationen gibt es 
auch unter www.tauberbischofsheim.de. 
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Aqua Fitness ist ein gelenkschonendes 
Training; effektiv und zeiteffizient…für alle 
eben, die sich gerne auspowern; auch für 
Nichtschwimmer!

Am Samstag, 26. Oktober starten wieder 
zwei neue 6-wöchige Kurse als Kooperati-
onsangebot des DRK Kreisverbandes Bu-
chen und Tauberbischofsheim im Hallen-
bad in Külsheim. Die Übungsstunden sind 
von 10.30 bis 11.10 Uhr und von 11.15 Uhr 
bis 11.55 Uhr. Aqua Fitness nutzt die Vor-
teile des Wassers (Flachwasser), insbeson-
dere den Wasserwiderstand und Auftrieb, 
verstärkt auch durch den Einsatz diverser 
Trainingsgeräte. Optimal lassen sich dabei 
Ausdauer, Muskelkraft, Koordination und 
Beweglichkeit trainieren.
Voraussetzung ist lediglich ein Mindestal-
ter von 18 Jahren, eine gute Grundkondi-
tion und die Lust auf Bewegung – auch im 
Rhythmus der Musik. 

Teilnehmer am Curaplan der AOK können 
die Kursgebühren abrechnen. Nähere In-
fos und Anmeldung bei den DRK Übungs-
leitern Norbert Kippes, Tel. 09348/754 
oder Jörg Heuduck, Tel. 06283/72087

Der weit über die Grenzen der Kreisstadt 
hinaus bekannte Skibasar des Surf- und Ski- 
clubs Tauber-bischofsheim (SSC) e. V. wird 
am Sonntag, 3. November während des 
Herbstmarktes zum 37. Mal durchgeführt. 
Rechtzeitig vor Beginn des Winters können 
auf dem Skibasar im Matthias-Grünewald-
Gymnasium in Tauberbischofsheim wieder 
günstig Wintersportartikel erworben oder 
weiterverkauft werden. Denn am Skibasar 
besteht die Möglichkeit, seine gebrauchte 
Skiausrüstung loszuwerden oder ein paar 
neue oder gebrauchte Teile zu erwerben. 
In diesem Jahr will der Verein der Bevölke-
rung wieder eine breite Angebotspalette 
präsentieren und hofft, dass die Besucher 
durch zahlreiche Abgabe von nicht mehr 
benötigtem Skimaterial daran mitzu-
wirken bereit sind. Insbesondere werden 
Schuhe und Bekleidung in den ganz klei-
nen Größen benötigt.
Damit aus der Skibegeisterung nachher 
keine Enttäuschung wird, achten die Ver-
einsaktiven bei allem Skizubehör schon 
morgens bei der Warenannahme zwischen 
9 und 12 Uhr darauf, dass sich die Sa-chen 
in einem einwandfreien Zustand befinden 
und dem gültigen Sicherheitsstandard ent-
sprechen. Denn nur mit einer sicheren Aus-
rüstung können die Risiken des Skisports 
minimiert werden. Einen weiteren Beitrag 
zur Sicherheit der Wintersportler leistet 
der Verein mit dem Angebot, die Bindun-
gen der neu erworbenen Ski von einem 

Tauberbischofsheim

Bummeln, Einkaufen und Schlemmen mit 
der ganzen Familie: Die Stadtverwaltung 
und  Einzelhändler laden am Sonntag, 
3. November, zum Herbstmarkt in 
die Kreisstadt ein. Am verkaufsoffe-
nen Sonntag locken wieder zahlreiche 
Schnäppchen in die Geschäfte und an 
die Marktstände. Traditionsbewusste 
Einkäufer werden ab 11 Uhr auf dem 
Marktplatz fündig. Die Krämer haben 
ihre Zelte aufgeschlagen und bieten ein 
bunt gemischtes Sortiment – von Lecke-
reien bis hin zu Textilien und Holzdeko-
ration. Und auch der beliebte Künstler 
„Stöckle Stupf“ sorgt vor der Liobakir-
che wieder für gute Laune. Ab 13 Uhr 
haben auch die Geschäfte in der Innen-

stadt geöffnet. 
Zum 35. Mal findet auch der Skibasar 
im Matthias-Grünewald-Gymnasium 
statt, wo günstig Wintersportartikel 
erworben oder weiterverkauft werden 
können. Warenannahme ist von 9 bis 12 
Uhr, der Verkauf geht von 14 bis 16 Uhr.
Da der Markplatz zum Herbstmarkt be-
setzt ist, bittet das städtische Ordnungs-
amt, diesen bis spätestens Sonntag, 
3. November, 6 Uhr, freizugeben. Kos-
tenfreie Parkplätze gibt es auf den 
Großparkplätzen Wörtplatz, Vitryallee, 
Pestalozziallee sowie in den beiden in-
nerstädtischen Parkgaragen und in be-
grenzter Anzahl am Gymnasium. 

Herbstmarkt: 
Verkaufsoffener Sonntag am 3. November

 

Beim Schützenverein Tauberbischofsheim 
wurde der neue Schützenkönig mit den 
dazugehörigen Rittern ermittelt. Die teil-
nehmenden Vereinsmitglieder mussten 
jeweils einen Schuss mit der Vereinsluft-
pistole und dem Vereinsluftgewehr auf 
eine Glücksscheibe abgeben. Nach Aus-
wertung der Scheiben wurde Lotte Ben-
cina neue Schützenkönigin, gefolgt von 
Harald Gans (1. Ritter) und Günter Götzin-
ger (2. Ritter). Mit einer eigenen Wertung 
traten die Jugendlichen gegeneinander 
an. Jugendkönig wurde Marius Köhler, 
1. Jugendritter Lukas Giller und 2. Jugend-
ritter Daniel Stephan.

Lotte Bencina 
neue Schützenkönigin

 

Skibasar in Tauberbischofsheim  
3. November im Matthias-Grünewald-Gymnasium

Im Rahmen ihrer Vortragsreihe „Wissens-
wertes für Menschen mit Behinderung, El-
tern, Angehörige und weitere Interessierte“ 
veranstaltet die Lebenshilfe Main-Tauber-
Kreis einen Vortrag zum Thema: „Grund-
sicherung“. Der Vortrag findet am 24. 
Oktober um 18.30 Uhr im Mittendrin in 
Tauberbischofsheim, Hauptstraße 43a statt. 
Als Referent konnte Herr Vitzthum, Sach-
gebietsleiter, Amt für Soziale Sicherung, 
Teilhabe und Integration vom Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis gewonnen werden.
Grundsicherung kann bei Erwerbsminde-
rung ab 18 Jahren beantragt werden. 
Der Eintritt ist frei. Vorherige Anmeldung 
über die Lebenshilfe Main-Tauber-Kreis, 
Tel. 09341-845524 oder über mittendrin@
lebenshilfe-main-tauber.de ist erwünscht. 

Lebenshilfe: Vortrag zum 
Thema Grundsicherung

Neue DRK 
Aqua Fitness Kurse

Fachmann entsprechend dem fahrerischen 
Können einstellen zu lassen. Dieser Service 
wird von einem namhaften Sportfachge-
schäft gegen einen günstigen Beitrag an-
geboten.
Wer Schuhe oder Kleidungsstücke los- wer-
den will, sollte morgens bei der Warenab-
gabe unbedingt schon die richtigen Grö-
ßen parat haben. Wer Zeit zum Verweilen 
mitbringt, kann ab 14 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen so manches „Fachgespräch“ führen 
oder sich über die Aktivitäten des Surf- und 
Ski-clubs informieren. Der Verkauf startet 
pünktlich um 14 Uhr und dauert bis 16 Uhr. 
Weitere Infos: www.ssc-tbb.de 
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Zum letzten Mal in diesem Jahr erklingt 
„Das Abendlied vom Türmersturm“ am 
Freitag, den 18. Oktober pünktlich um 
21 Uhr. Lauschen Sie noch einmal den be-
sinnlichen Volksliedern vom Türmersturm 
in Tauberbischofsheim, gefördert und prä-
sentiert von den Fränkischen Nachrichten 
und der EnBW. 

Tauberbischofsheim

Das Abendlied vom
Türmersturm erklingt 

ein letztes Mal

Wie in jedem Jahr werden in der Stadt 
und in den Stadtteilen große Weihnachts-
bäume aufgestellt, welche traditionell 
von Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
gestiftet werden. In diesem Jahr wer-
den noch Spender gesucht. Wenn Sie 
einen Baum anbieten können, nehmen 
Sie bitte mit dem städtischen Bauhof 
(Tel.: 09341/847562) Kontakt auf.

Weihnachtsbäume 
 gesucht 

Fest stehen inzwischen die Tombolage-
winner und die Höhe der Spendensumme, 
die aus den Startgeldern des „TBB Run“ 
zusammengekommen ist. Klaus-Dieter 
Schnabel übergab an Vertreter des ambu-
lanten Kinder- und Jugendhospizdiensts 
der Malteser sowie an „Wildwasser Würz-

burg“ jeweils einen Scheck über 350 Euro. 
Die Tombolagewinner sind auch auf der 
Webseite www.tbb-run.de zu finden, die 
Abholung der Preise ist noch bis Don-
nerstag, 31. Oktober, bei der Tourist-Infor-
mation im Rathaus Tauberbischofsheim 
möglich.

Gewinner und Spendensumme des „TBB Run“ 

Scheckübergabe (von links): Veranstalter Klaus-Dieter Schnabel, Janika Schmidt, Silke Schlör, 
Elsbeth Kiesel und Sven Todt (Orga-Team). 

Foto: Harald Fingerhut.

Frauen feiern Gottesdienst und suchen in 
ökumenischer Schwesterlichkeit nach neu-
en Formen ihr Leben vor Gott zu bringen, 
zu beten und zu loben. Eigene Texte und 
eine interessante musikalische Gestaltung 
machen diesen Gottesdienst besonders.
Musik: Offener Singtreff Tauberbischofs-
heim – Leitung Mechthild Geiger
Termin: 18. Oktober, 19 Uhr
Ort: Tauberbischofsheim, St. Michael
Leitung: AG Ökumenische Frauen Region 
Odenwald-Tauber

Ökumenischer Frauengottes-
dienst Sturm der Liebe – 

Familiengeschichten

An insgesamt 26 Abenden von Ende April 
bis Mitte Oktober wurde für die Bevölke-
rung „Das Abendlied vom Türmersturm“ 
über den Dächern der Tauberbischofs-
heimer Altstadt gespielt. Mittlerweile 
sind die kleinen abendlichen Serenaden 
zu einer schönen Tradition und zu einem 
festen Bestandteil des städtischen Kultur- 
kalenders geworden, die im nächsten Jahr 
nach der Winterpause fortgesetzt werden 
soll. Aktiv gestaltet wurde das Turmblasen 
von den Bläsern der Stadt- und Feuerwehr-
kapelle unter der Leitung von Gustav En-
dres. Engagiert haben sich in diesem Jahr 
Gustav Endres, Thorsten Endres, Andreas 
Schreck, Erhard Dörr und Ruth Steinhoff.
Zum stimmungsvollen Ausklang der sai-
songebundenen Darbietungen am Frei-
tag, den 18. Oktober werden folgende 
Lieder erklingen: „Ade zur guten Nacht“, 
„Guter Mond, du gehst so stille“, „Bad-
nerlied“ und „Guten Abend, gute Nacht“. 
Zuvor findet für alle Interessierten der 
traditionelle „Bischemer Altstadtrund-
gang mit dem Turmwächter“ statt, der mit 
dem Turmblasen und der anschließenden 

Turmbesteigung am Schlossplatz endet. 
Treffpunkt zum Stadtrundgang ist 20 Uhr 
am Rathaus. Zudem wird die Metzgerei En-
gelhard ab 20 Uhr im Schlosskeller für das 
leibliche Wohl sorgen.

Foto: Sabine Holroyd
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Hallo Teufel, Satan Luzifer oder Mephistopheles,

Du hast mehr Decknamen als ein Geheim-
agent beim FBI. Scheint fast, als hättest Du 
etwas zu verbergen...
Wenn man sich Deine Historie ansieht, dann 
merkt man, dass Du nicht immer so warst. Du 
warst Gottes erster und bester Engel, um ge-
nau zu sein. Das ganze Dilemma hast Du Dir 
erst eingebrockt, als Du anfingst, gegen Gott 
zu rebellieren. Dein Stolz wollte sich nicht vor 
den Menschen beugen, die aus niederem 
Stoff gemacht waren. Du wolltest sein wie 
Gott. Du wolltest über die Menschen herr-
schen.

Bin ich ehrlich, so glaube ich, dass Du zu 
diesem Zeitpunkt schon anfingst zu sein, 
wie die, vor denen Du Dich nicht verbeugen 
wolltest: den Menschen. Schließlich warst 
auch Du es, der in Gottes neuester Kreation 
Lücken entdeckte: Machthunger und un-
endlichen Wissensdurst. Als Schlange ge-
tarnt hast Du Gott so unsere Schwächen of-
fenbart. Wir wurden somit aus dem Paradies 
geworfen, weil wir Erkenntnis erlangten, 
und wenn man deswegen aus dem Garten 
Eden fliegt, sollte man sie auch einsetzen. 
Ich vermute, die Zeiten nach Deinem Fall 
und nach der Erkenntniserlangung der Men-
schen waren daher nicht leicht für Dich. Hier 
und da jemanden auf den falschen Pfad len-
ken, versuchen, die Menschen zu verleiten. 
Doch Du musstest feststellen, dass die Men-
schen nicht so niedere Geschöpfe sind, wie 
Du dachtest. Selbst der Volksmund weiß, 
dass der Teufel ein Eichhörnchen sein kann. 
Unsere Erkenntnis und unseren freien Willen 
setzen wir gegen Dich ein.

Leider scheint unsere Welt trotz-
dem immer mehr den Bach 
runter zu gehen. Bist Du also 
gerade am Gewinnen? Bist Du 
verantwortlich für all die bö-
sen Machenschaften, für all das 
Leid in dieser Welt?
Definitiv nicht. Da mutet man Dir 
in meinen Augen noch zu viel 
zu. Natürlich versuchst Du die 
Menschen zu verleiten und 
auf den falschen Weg zu 
bringen, aber ich schreibe 
Dir von allem Bösen auf der 
Welt nur einen kleinen Teil 
zu. Du bist eben nur Teil von jener Kraft, die 
stets das Böse will und stets das Gute schafft. 
Würdest Du alles Böse verkörpern und kont-
rollieren, so hättest Du einen gottähnlichen 
Zustand erreicht und dann würde unsere 
Welt nicht so aussehen, wie sie aussieht. Wir 
sind auf keinen Fall perfekt und auf der Erde 
läuft einiges falsch, aber schreckliche Kata-
strophen lassen uns nur noch näher zusam-
menrücken. In den dunkelsten Momenten rü-
cken wir als Menschen zusammen und bilden 
ein Licht in der Dunkelheit. Es ist fast so, 
als würde das Böse uns dazu bewe-
gen, unser Bestes zu geben, um 
Gutes zu schaffen.
Zu Deiner Unzufriedenheit 
musst Du nun auch feststellen, 
dass, egal wie sündhaft wir uns 
zu Lebzeiten verhalten, es für je-
den einzelnen Menschen immer 
ein Platz im Himmel geben wird. An 
einem Ort der vollkommenen Verge-
bung, und das zerreißt Dich wohl innerlich. 
Alle Sünder erfahren im Glauben Vergebung, 
nur Du verbringst die Ewigkeit damit, auf 
Deinem Stolz zu sitzen wie auf einem hohen 
Ross, und das ist für Dich die Hölle.

Vermutlich war es Dein Plan, Gott seine 
neueste Schöpfung zu verderben, 

doch er steht noch immer bei uns. 
Das muss Dich doch unheimlich 
ärgern. Der Muster-Engel, der, der 
alles besser kann, und der, der Si-
cherheitslücken in den Menschen 
entdeckt, wird unter die unvoll-

kommenen Menschen gestellt. All 
Deine Versuche, wie ein Teenager zu 

rebellieren, werden abgewiesen. Ich glau-
be, dass Du es bereust, Dich gegen Deinen 
Vater gestellt zu haben, aber Dein Stolz lässt 

es nicht zu, das zuzugeben.

Du wirst von allen abgewiesen, in den Him-
mel kommst Du nicht mehr rein, die Hölle ist 
wohl auch nicht mehr das, was sie im Mittel-
alter war, und auf Erden stellt man Dich als 
aufrecht gehenden, roten Ziegenbock dar, 
der gerne als Halloween-Kostüm gebraucht 
wird. Es mag sein, dass uns unser Verstand 
weiter von Gott entfernt hat, aber dadurch 
hat sich auch unsere Distanz zu Dir vergrö-

ßert. Vieles des Bösen auf der Welt ist 
nicht von Dir ausgelöst, 

denn dazu brauchen 
wir Deine Hilfe nicht. 

Damit bleibt Dir 
wohl nichts ande-
res übrig, als den 
Menschen dabei 

zuzusehen, wie 
sie sich als Ganzes 

entwickeln, wieder 
Rückschläge erleiden 

und sich einmal im Jahr 
als Deinesgleichen verkleiden.

Eigentlich muss man mit so einem armen 
Teufel wie Dir ja schon Mitleid haben.
Grüße
Alison

Artikel/Zeichnungen: Alison Strauch

VON jungen Leuten FÜR junge Leute
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Dienstadt

Abend der Blasmusik
„Gut Bewährtes soll erhalten bleiben“ –  
getreu diesem Motto findet am 9. Novem-
ber der dritte Abend der Blasmusik statt. 
Anlässlich des 110-Jährigen Jubiläums der 
Musikkapelle Dienstadt hat diese altbe-
währte, traditionelle Stücke wie „ Die Sonne 
geht auf“ oder „Sterne der Heimat“ im Pro-
gramm. Jedoch werden auch neue Titel wie 
„ You rase me up“, „Rot-Gold-Polka“ oder 
die „ 5 Hof Polka“ von der Musikkapelle zu 
hören sein.
Am Abend der Blasmusik wird auch die 
Winzerkapelle Beckstein zu Gast sein und 
im Dorfgemeinschaftshaus spielen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Dienstadt. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.Distelhausen

Herbstfest
Ein Termin zum Vormerken.
Auch in diesem Jahr lädt der Ortschaftsrat 
alle Bürgerinnen und Bürger aus Distel-
hausen ab dem 70. Lebensjahr zum traditi-
onellen Herbstfest ein. Selbstverständlich 
ist auch die Partnerin oder der Partner 
herzlich willkommen.
Auf einen zahlreichen Besuch am Sonntag, 
den 3. November ab 14 Uhr in der Turn-
halle der Erich-Kästner-Grundschule freu-
en wir uns. Die persönlichen Einladungen 
werden rechtzeitig verteilt.

Tannenbäume gesucht
Für die Advents- und Weihnachtszeit wer-
den für die Kirche und den Kirchplatz 
Tannenbäume und Tannenreisig benötig. 
Sofern aus privaten Grünanlagen oder Vor-

gärten Tannenbäume zur Verfügung ge-
stellt werden können, sollte dies dem Orts-
vorsteher mitgeteilt werden. Gemeinsam 
mit den Gemeindehelfern wird dann die 
Abholung organisiert.  

Erster Preisschafkopf beim SV Distel-
hausen
Das Sportheim des SV Distelhausen ist am 
Freitag, den 18. Oktober ab 19.30 Uhr das 
Spielfeld für den ersten Preisschafkopf des 
SVD-Fördervereins. Das Startgeld beträgt 5 
Euro. Anmeldeschluss ist am Mittwoch, den 
16. Oktober. Das Teilnehmerfeld ist auf 48 
Personen begrenzt. Für den 1. bis 3. Platz 
gibt es tolle Sachpreise. Auch Fans sind will-
kommen. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Wir spielen, weil Schafkopf Freude bereitet. 
Anmeldungen bei:
Karsten Baumann 0175/5406832, Roger 
Gutrung 0176/45850585 und Heike Zipf 
0171/2915793.

Martinsgansessen beim SV Distelhausen
Der SV Distelhausen veranstaltet am Sonn-
tag, den 10. November ein Martinsganses-
sen. Das Sportheim ist ab 11.30 Uhr geöff-
net. Als Speisen werden Gänsekeule mit 
Rotkohl und Klößen, Tafelspitz mit Meer-
rettich und Kartoffeln sowie Schnitzel mit 
Pommes und Salat angeboten. Hierzu sind 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
SVD sowie alle anderen Interessenten herz-
lich eingeladen. Verbindliche Voranmel-
dungen sind bis spätestens 6. November 
bei Anita Grieger (Tel. 61440) oder Andreas 
Beil (Tel. 8972419) erforderlich.

Dittigheim
Diddemer Öpfelernte 
Bestens ausgestattet mit Traktor, Anhänger, 
Eimern und Säcken sowie voller Tatendrang 
trafen sich am Samstag, den 21. Septem-
ber ab 13 Uhr zahlreiche Helfer zur zweiten 
„Diddemer Öpfelernte“ an der Sporthalle in 
Dittigheim. Nach der Begrüßung durch die 
Vorsitzende des Heimatvereins Dittigheim 
e. V., Christina Bähne, ging es von dort nur 
wenige Meter entfernt in die Ehrenwiese, 
wo ausgewählte gemeindeeigene Bäume 
gemeinsam geerntet wurden. Sichtlichen 
Spaß hatten Jung und Alt an dieser ge-
meinsamen Aktion, die der Heimatverein 
Dittigheim e.V. geplant und ausgeführt hat. 
Mit so vielen gut gelaunten Helfern war der 
Anhänger schnell voll, so dass man umge-
hend zum alten Rathaus ans Waschen, Zer-
kleinern und Pressen der Äpfel umziehen 
konnte. Die Kinder konnten so transparent 

und praktisch nachvollziehen, wie aus Äp-
feln von Streuobstwiesen Saft wird und 
sich selbst vom Geschmack frischer Natur 
überzeugen. Bei zahlreichen gespendeten 
Kuchen, Kaffee, Most und natürlich dem 
frischen Saft, den man sich auch mit nach 
Hause nehmen durfte, wurde anschließend 
gefachsimpelt und genossen. Mit insge-
samt über 120 Besuchern aller Generatio-
nen bei bestem Wetter war die „Diddemer 
Öpfelernte“ wieder ein großer Erfolg. Der 
Heimatverein Dittigheim e. V. freut sich auf 
weitere Aktionen, um Menschen zu verbin-
den und die Gemeinschaft zu stärken.

Kesselfleischessen des TV Dittigheim 
Am Freitag, den 8. November, dampfen vor 
der Turnhalle des TV Dittigheim wieder die 
Kessel. Dann ist es Zeit für das traditionelle 
Kesselfleisch- und Schlachtplattenessen.
Beginn für diesen alljährlichen Event ist um 
18 Uhr in der Turnhalle.

Gemeindehelfer gesucht
Wir suchen für die Grünpflege in unserer 
Gemeinde Helfer zur Unterstützung.
Interessenten melden sich bitte bei OV El-
mar Hilbert.

Fundsache
Im Friedhof wurde eine Brille gefunden, sie 
kann bei OV Elmar Hilbert abgeholt werden. 

Eltern-Kind-Turnen
Klettern, Balancieren, Hüpfen und vieles 
mehr können Kinder von 1 bis 4 Jahren in 
Begleitung einer Vertrauensperson immer 
donnerstags von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr in 
der Turnhalle Dittigheim. Bei Interesse ein-
fach mal reinschnuppern.

FFW Dittigheim
Am Montag, den 4. November findet um 
20 Uhr die nächste Übung der aktiven Wehr 
statt. Thema wird sein PSA/Absturzsiche-
rung, die Leitung hat Holger Stephan.

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche OR-Sitzung findet 

Aus den Ortsteilen
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am Mittwoch, den 13. November um 
19.30 Uhr im Rathaussaal statt. Bisherige 
TOP sind Bekanntgaben und Anfragen.

Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist wie-
der am Donnerstag, den 24. Oktober und 
7. November jeweils von 18.30 bis 20 Uhr 
und am Dienstag, den 29. Oktober und 
12. November jeweils von 16 bis 17.15 Uhr 
geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet am Diens-
tag, den 29. Oktober ab 16.30 Uhr statt.  

Dittwar
Montags-Stammtisch
Ab 4. November lädt der CDU-Ortsver-
band Dittwar wieder jeden 2. Montag ab 
17 Uhr zum gemütlichen Beisammensein 
in das Christkönigheim im Pfarrhaus ein. 
Die gesamte Bevölkerung ist dazu recht 
herzlich eingeladen. Der Stammtisch 
findet bis zum Jahresende an folgenden 
Terminen statt:
  4. November 
18. November 
  2. Dezember 
16. Dezember 
30. Dezember 

Hochhausen
Seniorennachmittag
Der diesjährige Seniorennachmittag findet 
am Sonntag, den 10. November statt.
Die Einladungen werden rechtzeitig zuge-
stellt.

Impfingen
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe Impfingen freut sich 
über neue Teilnehmer! Sie findet alle zwei 
Wochen montags um 10 Uhr im Pfarrhaus 
Kita St. Theresia statt. Der nächste Termin 
ist der 14. Oktober. Rückfragen gerne un-
ter 09341/8455200.

Seniorennachmittag
Der diesjährige Seniorennachmittag wur-
de auf Sonntag, den 3. November, festge-
legt.

Hähnchentag im Sportheim
Freitag, 18. Oktober und 1. November

Sonntag, 20. Oktober, 13.15 Uhr
TSG 2 – SG Welzbachtal 2

Sonntag, 20. Oktober, 15 Uhr
TSG – SG Welzbachtal

Sonntag, 27. Oktober, 15 Uhr
TSG – FC Grünsfeld 2

Sonntag, 3. November, 13.15 Uhr
SG Windischbuch/Schwabhausen 3 – TSG 2

Sonntag 3. November, 15 Uhr
SG Windischbuch/Schwabhausen 2 - TSG

Bauförderverein Impfingen Mitglieder-
versammlung
Am Donnerstag, 24. Oktober findet 
um 19 Uhr im Pfarrheim die ordentliche 
Mitgliederversammlung des kirchlichen 
Baufördervereins statt. Neben den sat-
zungsgemäßen Regularien (Tätigkeits- und 
Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht und 
Entlastung des Vorstandes) gibt es Infor-
mationen zum aktuellen Sachstand der ge-
planten Renovierung der Friedhofskapelle 
und des Stationenwegs. Außerdem wird 
Bernhard Speck Interessantes zum Thema 
"10 Jahre Kirchenrenovierung St. Nikolaus" 
in Wort und Bild zu berichten haben. Herz-
liche Einladung an alle Mitglieder und Inte-
ressierte.

Jahreshauptversammlung Verein
„Theater für Kinder“
Die Jahreshauptversammlung des Vereins 
„Theater für Kinder- Förderverein für Kin-
dergarten und Grundschule Impfingen“ fin-
det am Sonntag, 20. Oktober um 20 Uhr in 
der Turnhalle in Impfingen statt. Wünsche 
und Anträge können im Vorfeld bei der 
Vorsitzenden Stefanie Scholz eingereicht 
werden. Alle Eltern der Kindergarten- und 
Grundschulkinder sind willkommen. Eben-
so alle, die Interesse haben beim Theater 
mitzuwirken, egal ob auf der Bühne, im Vor-
standsteam oder hinter den Kulissen.

Das städtische Ordnungsamt  
informiert: 

Gesetzliches Tanzverbot  
und Betrieb öffentlicher 

Spielhallen an Allerheiligen 
Nach dem Gesetz über Sonntage und 
Feiertage (Feiertagsgesetz) sind öffent- 
liche Tanzunterhaltungen und Tanz-
unterhaltungen von Vereinen und 
geschlossenen Gesellschaften in Wirt-
schaftsräumen an Allerheiligen (1. No-
vember) von 3 Uhr bis 24 Uhr, verboten. 
Nach dem Landesglücksspielgesetz 
sind die Spielhallen an Allerheiligen 
ganztägig geschlossen zu halten; eben-
so dürfen die in Gaststätten aufgestell-
ten Spielgeräte nicht betrieben werden.
Die Stadtverwaltung bittet die gesamte 
Bevölkerung, insbesondere die Gast-
wirte und Spielhallenbetreiber, um Be-
achtung dieser Vorschriften. 

Vermessungsarbeiten
Derzeit werden im Auftrag der Stadt Tau-
berbischofsheim Vermessungsarbeiten 
in Dittwar durchgeführt. Diese aktuellen 
räumlichen Daten dienen dem Aufbau und 
Fortführung des städtischen Leitungskata-
sters und werden in das Geoinformations-
system integriert.
Zur Erleichterung der Vermessungsarbei-
ten werden die Anwohner gebeten, ihre 
Fahrzeuge nicht im öffentlichen Bereich 
auf Schachtdeckel und Straßeneinläufe zu 
parken. 
Wir danken für ihr Verständnis und bitten 
Sie auch, zur Sicherheit des Messtrupps, 
auf das Zusatzzeichen „Vermessung“ im 
Straßenverkehr zu achten.
Gerne steht Ihnen für weitere Informatio-
nen der Leiter des Tiefbauamtes, Herr Sz-
laninka, telefonisch unter 09341 / 803 42 
oder per E-Mail zoltan.szlaninka@tauber-
bischofsheim.de zur Verfügung. „Solo durch die Nacht“

 in Grünsfeld
Wieder einmal ist es Zeit für das inzwi-
schen bekannte SOLISTENKONZERT der 
Gesangsoase Tauberbischofsheim.
Die Sängerinnen und Sänger unter der Lei-
tung von Claudia Bähr gastieren am Sams-
tag, 19. Oktober um 19 Uhr mit vielen 
interessanten und beliebten Gesangsstü-
cken im Rienecksaal in Grünsfeld. Der vo-
kale Stilmix ist unplugged und bietet beste 
Unterhaltung für jeden. 
Herzliche Einladung dazu! Eintritt ist frei.

für die Ausgabe am 06. November

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 29. Oktober 2019, 
17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Stadt Tauberbischofsheim

ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG
Jahresabschluss 2018  

für den Eigenbetrieb der Abwasserbeseitigung
der Stadt Tauberbischofsheim

Der Gemeinderat der Stadt hat am 25.09.2019 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2018 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigenbetrieb 
der Abwasserbeseitigung der Stadt festgestellt.
Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der Jah-
resabschluss mit dem Lagebericht in der Zeit vom 17. Oktober bis einschließlich 27. Oktober 2019 während der Dienststunden im                   
Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Klosterhof, Stadtkämmerei, Zimmer 215 - öffentlich aus. 
Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
                    €

 1. Bilanzsumme   31.024.949,66

  1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
   das Anlagevermögen   30.036.322,00
   das Umlaufvermögen   975.550,03
   die Rechnungsabgrenzungsposten   13.077,63

  1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
   das Eigenkapital   0,00
   die empfangenen Ertragszuschüsse   12.382.144,42
   die Rückstellungen   326.719,88
   die Verbindlichkeiten   18.316.085,36

 2. Jahresgewinn / -verlust (-)   0,00

  2.1. Summe der Erträge   3.554.586,57
  2.2. Summe der Aufwendungen   3.554.586,57

 3. Behandlung des Jahresgewinns
   a) zur Tilgung des Verlustvortrages   0,00
   b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen  0,00
   c) auf neue Rechnung vorzutragen   0,00

 4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Tauberbischofsheim, Oktober 2019
Anette Schmidt , Bürgermeisterin

Bestellung von Brennholz lang aus dem Stadtwald Tauberbischofsheim
Das Forstrevier Tauberbischofsheim 
nimmt verbindliche Vorbestellungen für 
Brennholz lang entgegen.
Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/Hainbuche 57Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10fm 59Euro/
fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 
54Euro/fm, beim Kauf von weniger als 
10fm 56Euro/fm.

Eine Vorbestellung bestimmter Hartholz-
arten ist nicht möglich.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10fm 45Euro/fm.
Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauber-
bischofsheim bereitgestellt. Die Termine 
der Flächenlosversteigerungen werden 

jeweils im Amtsblatt und der Tagespres-
se bekannt gegeben. Bestellungen von 
Brennholz lang nimmt das Forstrevier TBB, 
Förster Jochen Hellmuth über Telefon 
09346/929217, Handy 0175/2607684 oder 
per E-Mail an jochen.hellmuth@main-tau-
ber-kreis.de entgegen oder Förster Martin 
Sauer über Handy 0175/1835280,Telefon 
06283/226223 oder per Email an martin.
sauer@main-tauber-kreis.de.
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Stadt Tauberbischofsheim

ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG
Jahresabschluss 2018  

für den Eigenbetrieb der Wasserversorgung
der Stadt Tauberbischofsheim

Der Gemeinderat der Stadt hat am 25.09.2019 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2018 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigenbetrieb 
der Wasserversorgung der Stadt festgestellt.

Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der Jah-
resabschluss mit dem Lagebericht in der Zeit vom 17. Oktober bis einschließlich 25. Oktober 2019 während der Dienststunden im                   
Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, Klosterhof - Stadtkämmerei, Zimmer 215 - öffentlich aus. 

Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
                    €

 1. Bilanzsumme   6.782.969,82

  1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
   das Anlagevermögen   5.389.956,54
   das Umlaufvermögen   1.392.918,19
   die Rechnungsabgrenzungsposten   10.095,09

  1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
   das Eigenkapital  1.883.178,38
   den Verlustvortrag  -     82.425,98
   den Jahresgewinn         48.473,37 1.849.225,77
   die empfangenen Ertragszuschüsse/Zuschüsse  917.841,00
   die Rückstellungen   191.400,00
   die Verbindlichkeiten   3.823.511,75
   die Rechnungsabgrenzungsposten   991,30

 2. Jahresgewinn   48.473,37

  2.1. Summe der Erträge   1.806.204,65
  2.2. Summe der Aufwendungen   1.757.731,28

 3. Behandlung des Jahresgewinns
  3.1. a) zur Tilgung des Verlustvortrags   48.473,37

 4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.
Tauberbischofsheim, den 26.09.2019

Anette Schmidt , Bürgermeisterin
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Stadt Tauberbischofsheim

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Stadt Tauberbischofsheim als Meldebehörde zu verschiedenen Datenübermittlungen von Per-
sonendaten aus dem Melderegister verpflichtet. Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffenen ein Widerspruchsrecht zu:

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Im Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 
31. März  folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vorname 
und die gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundes-
meldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betref-
fenden Religionsgesellschaften.

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minder-jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, Der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes fol-gende Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsi-denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Der Widerspruch kann bei der Stadt Tauberbischofsheim, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim schriftlich eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Tauberbischofsheim, den 16. Oktober 2019
Anette Schmidt, Bürgermeisterin
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Badische Landesbühne:  
Günther Weisenborn/

Konstantin Wecker 
„Der Illegale“

Informationen/Veranstaltungen

Die Badische Landesbühne zeigt in Tau-
berbischofsheim die Uraufführung „Der Il-
legale“ von Günther Weisenborn und Kon-
stantin Wecker. Regie führt Carsten Ramm, 
die Vorstellung ist am 28. Oktober um 
19.30 Uhr in der Stadthalle zu sehen.
Günther Weisenborn, ein junger Schrift-
steller aus dem Rheinland, wurde 1928 
in Berlin gefeiert: Sein Stück U-Boot S 4 
war an der Volksbühne ein großer Erfolg. 
Sein künstlerisches Schaffen fand mit der 
Machtergreifung Hitlers 1933 ein jähes 
Ende: Sein Roman wurde verbrannt, sei-
ne Stücke verboten. Weisenborn schrieb 
unter Pseudonym weiter und schloss sich 
1937 einer Widerstandgruppe an. Mit der 
literarischen Revue „Der Illegale“ widmet 
sich die Badische Landesbühne  einem 
einstmals vielbeachteten und erfolgrei-
chen Autor, der nach seinem Tod 1969 
bald in Vergessenheit geriet. In einer Col-
lage aus seinen Texten, Szenen und Songs 
entdeckt sie ihn wieder und stellt ihn im 
Kontext seiner Zeit vor. Dabei werden er-
staunliche und zum Teil erschreckende Pa-
rallelen zur Gegenwart deutlich.
Konstantin Wecker, 1947 in München ge-
boren, gehört als Liedermacher, Sänger 
und Komponist  zu den vielseitigsten 
Künstlern im deutschsprachigen Raum: Er 
veröffentlichte rund 40 Alben, aber auch 
Lyrik und Romane. Für „Der Illegale“ hat 
Wecker Songtexte und Gedichte Weisen-
borns neu vertont. „Je mehr ich mich mit 
dem Werk Weisenborns beschäftigt habe, 
umso begeisterter war ich“, sagte er dazu 
in einem Interview.

Kartenvorverkauf: Schwarz auf Weiss Buch-
handel, Tel.09341/7768, E-Mail: schwarz-
aufweiss@tauberbuch.de

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
Die inzwischen über 74 Jahre andauernde 
Friedenszeit in Deutschland garantiert kei-
nen Fortbestand für die Zukunft. Dies lehrt 
uns die Geschichte unseres Landes in der 
geographischen Mitte Europas eindring-
lich. Der Frieden daher stets neu gestiftet 
werden, um ihn zu bewahren.
Der seit einigen Jahren wieder aufkeimen-
de Nationalismus, der die Wurzel beider 
Weltkriege war, erlebt seit ein paar Jahren 
eine Renaissance. Dies spiegelt sich auch 
in der Krise der Europäischen Union wie-
der, welche das Fundament des Friedens 
auf unserem Kontinent darstellt. 
Der am 16. Dezember 1919 gegründete 
Volksbund feiert bald sein 100-jähriges 
Bestehen. Er leistet durch seine humanitä-
re Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit 
vielen Jahrzehnten direkte Friedensarbeit: 
Die Grabpflege dient der Aussöhnung 
zwischen ehemaligen Feinden. Der Volks-
bund arbeitet in 46 Staaten. Gegenwärtig 
betreut er die Ruhestätten von circa 2,8 
Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 
Kriegsgräberstätten. 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund 
durch Ihre Spende bei der Anlage und 
Pflege von Kriegsgräberstätten sowie 
beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen 
so direkt zum Frieden in Europa bei.

Aufruf zur Haus- und 
Straßensammlung 

vom 1. bis 17. November 

Neuer Kurs 
Gedächtnistraining 60+ 
durch das Deutsche Rote Kreuz 

in Tauberbischofsheim 
Der neue Herbstkurs DRK Gedächtnistrai-
ning 60+ startet am 22. Oktober. Unsere 
Trainerin Frau Neckermann gibt Ihnen 
aktivierende Impulse, stellt verschiedene 
Merkmethoden vor und hilft Ihnen, mit 
vielen Tipps und Tricks ein gutes Gedächt-
nis im Alltag umzusetzen. Der Kurs startet 
ab Dienstag, den 22. Oktober und endet 
am 26. November. Geplant sind sechs Ter-
mine, einmal die Woche am Dienstag-
nachmittag jeweils von 14 bis 15.30 
Uhr, in der Kreisgeschäftsstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes, Mergentheimer Str. 
30 in Tauberbischofsheim. 
Die Kursgebühr beträgt 36 Euro.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen bitte direkt bei Ihrem Deut-
schen Roten Kreuz, Kreisverband Tauber-
bischofsheim e. V., Birgit Schreck, Mergent-
heimer Str. 30, 97941 Tauberbischofsheim 
Tel: 0 93 41-92 05 -26, birgit.schreck@drk-
tbb.de

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 16., 23, 30. Oktober,
18 bis 21 Uhr
Freitag, 18. Oktober, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 16. Oktober, 16 bis 17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 
9 Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Comedy. Franziska Wanninger: 
Furchtlos glücklich
Mo. 21. Oktober, 20 Uhr
Engelsaal, Blumenstraße 5 (neben der 
Mediothek)
Eintritt: 18 €/16 € (ermäßigt), Karten über 
kvtbb@gmx.de

Kunstverein Oktober 2019
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Netzwerk
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 25 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/8959565  
E-Mail: info@netzwerk-familie-tbb.de 
www.netzwerk-familie-tbb.de 

Generationsübergreifend „1-2-3 Spie-
lerei“
Gerne darf zu diesem Angebot das per-
sönliche Lieblingsspiel mitgebracht und 
vorgestellt werden. Termin: Dienstag, 22. 
Oktober ab 15 Uhr im NETZWERK Familie

AnsprechBar „Trageberatung MamaMia“
Am Mittwoch, 23. Oktober erhalten 
Eltern ab 10 Uhr im Netzwerk Familie 
ausführliche Informationen rund um das 
Thema „Tragen – ich und mein Kind“ und 
es gibt die Möglichkeit verschiedene Tra-
gehilfen auszuprobieren. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

KreativWerkstatt 
Habt ihr Lust gemeinsam mit anderen Kin-
dern und euren Eltern etwas Schönes zu 
basteln? Dann kommt am 23. Oktober um 
15 Uhr ins NETZWERK Familie und lasst 
uns alle zusammen kreativ sein. Diesmal 
bauen und basteln wir mit Playmais lustige 
Figuren und bunte Blumen. 

Liebe Netzwerkfreunde,
Das NETZWERK hat vom Di. 29. – Do. 31. 
Oktober (Herbstferien) geschlossen!
Ab Dienstag, 5. November sind wir wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für unsere kleinen und großen Gäste da.

Wer kann teilnehmen?
Alleinerziehende, arbeitssuchende Frauen 
und Männer im Alter bis zu 45 Jahren.
- Mit oder ohne abgeschlossene Berufsaus- 
 bildung, die aufgrund von Familienpflich- 
 ten voraussichtlich keine Berufsausbil- 
 dung in Vollzeit absolvieren können
- nach längerer Erwerbspause (Kinderer- 
 ziehung, Pflege von Angehörigen)
- mit/ohne Migrationshintergrund
- mit nicht anerkanntem ausländischen 
 Berufsabschluss
Ziel:
Ihr Ziel ist der Start einer Ausbildung oder 
Qualifizierung in Teilzeit Darauf bereiten wir 
Sie vor und suchen mit Ihnen einen geeigne-
ten Platz. Im Projekt AQTA koop werden Sie 
insbesondere unter dem Fokus Vereinbar-
keit von Familie und Beruf intensiv begleitet 

und erhalten vielfältige Unterstützung. Wir 
klären gemeinsam die Rahmenbedingun-
gen, helfen bei der Ausbildungsplatzsuche 
und bereiten Sie auf das Lernen vor. Eine 
Berufsausbildung in Teilzeit führt zu einem 
anerkannten Berufsabschluss. 

Ihre Ansprechpartnerinnen
Aufbaugilde Heilbronn gGmbH
Sozialdienst der Arbeitslosenhilfe
Frau Iryna Wundling und Karina Seiden-
spinner 
Telefon: 09341 9233-30
Karina.seidenspinner@aufbaugilde.de
Iryna.wundling@aufbaugilde.de
Unser Beratungsbüro finden Sie in der 
Hauptstraße 89
97941 Tauberbischofsheim 
(beim Kolping Bildungswerk) 

Ausbildung und Qualifizierung in Teilzeit  
für Alleinerziehende in Kooperation

Der Schützenverein Tauberbischofsheim 
veranstaltet am 13., 14. und 15. Novem-
ber die 35. Stadtmeisterschaften für alle 
Firmen, Behörden und Vereine aus Tauber-
bischofsheim und den Stadtteilen im Ge-
wehrschießen. Die Meisterschaft wird mit 
Kleinkalibergewehren des Schützenvereins 
ausgetragen. Alle Firmen, Behörden und 
Vereine können beliebig viele Mannschaf-
ten melden. Jede Mannschaft besteht aus 
fünf Teilnehmern, von denen die besten 
vier Ergebnisse gewertet werden. 
Die Schießzeiten sind an allen Tagen jeweils 
ab 18 Uhr. Wie im letzten Jahr treten die 

fünf besten Mannschaften am Freitag, den 
22. November ab 19.30 Uhr zu einem Final-
schießen gegeneinander an, bei dem die 
Schützen aus jeder Mannschaft im direkten 
Vergleich gegeneinander ihre Schießkünste 
noch einmal unter Beweis stellen können. 
Im Anschluss daran findet die Siegerehrung 
statt. 
Aktive Sportschützen sind nicht zugelas-
sen. Weitere Informationen sind auch unter 
www.schuetzen-tbb.de erhältlich. 
Telefonische Anmeldungen und Terminab-
sprachen sind bis 11. November bei Gerald 
Herdt unter 0 93 41/9 58 79 möglich.

Stadtmeisterschaften im Gewehrschießen

Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Tel. 09341-89680-0, Fax 09341-89680-29 
oder per Mail an info@vhs-mt.de.

192-449TBB Französisch Stufe 8 - A2/R
Beginn ist Donnerstag, 17. Oktober, 
18 bis 19.30 Uhr, Matthias-Grünewald-
Gymnasium. Der Kurs geht über 15 Abende.

192-040TBB Arabisch schreiben
Beginn ist Freitag, 18. Oktober, 16 bis 
18 Uhr, vhs-Gebäude, 5 Nachmittage.

192-239TBB vhs-Fotografie-Seminar mit 
Exkursion in den Tierpark
Beginn ist Freitag, 18. Oktober, 17 Uhr 
sowie Samstag, 19. Oktober Treffpunkt 
vhs-Gebäude.

192-258TBB Digitale Fotografie
Beginn ist Freitag, 18. Oktober, 18.30 bis 
20.30 Uhr, 2 Freitagabende, vhs-Gebäude.

192-441TBB vhespresso - Business English-
Auffrischungskurs B1
Beginn ist Freitag, 18. Oktober, 15.15 bis 
17.45 Uhr, Matthias-Grünewald-Gymnasi-
um; 5 Termine.

192-580TBB 3D-Druck: Grundlagen in 
Hardware, Software und Technik
Beginn ist Freitag, 18. Oktober 17.30 bis 
20.45 Uhr, vhs-Gebäude; 2 Freitagabende.

192-102TBB Mathematik für die Oberstufe
Unsere Themen sind: Analysis, Geo-
metrie und Stochastik. 8 Samstage, ab 
Samstag, 19. Oktober, 14 bis 17.15 Uhr, 
vhs-Gebäude.

192-103TBB Mathematik (Realschule)
8 Samstage, ab Samstag, 19. Oktober, 9 
bis 12.15 Uhr, vhs-Gebäude.

192-517TBB Hilfe, wo ist meine Datei?
Der Kurs findet statt am Samstag, 19. Ok-
tober, 8.30 bis 12.15 Uhr, vhs-Gebäude.

192-482TBB vhespresso - Spanisch leicht 
gelernt
Beginn ist Dienstag, 22. Oktober, 19.15 
bis 20.45 Uhr, Matthias-Grünewald-Gym-
nasium; 10 Termine.

192-527TBB Perfekt präsentieren mit
PowerPoint (Microsoft)
Der Kurs wird an Schulung-Laptops durch-
geführt. Beginn ist Dienstag, 22. Okto-
ber, 19 bis 21.20 Uhr, vhs-Gebäude. Der 
Kurs hat 5 Abendtermine.
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 19. Oktober, 18.30 Uhr, 
Gottesdienst, St. Martin

Sonntag, 20. Oktober, 10.30 Uhr, 
Familiengottesdienst, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr,  
Gottesdienst, Christuskirche

Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr,  
Gottesdienst, Gemeindezentrum

Veranstaltungskalender 
Oktober 2019

Donnerstag, 17. Oktober 
In Bewegung kommen! 
Gymnastik im Sitzen und Stehen mit 
E. Halbig.
Freundeskreis Erzähl-Café e. V. 
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstferienbetreuung 2019 

für Grundschulkinder und 
Schulkinder der 5. Klasse 

 

28. bis 31. Oktober 2019 
in der Christian-Morgenstern-Grundschule 

 Betreuung von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 Bringzeit von 7.30 Uhr bis 9.00 Uhr 
 Kosten: 12 € pro Tag 

(Schulkinder aus dem Stadtgebiet erhalten einen 
Zuschuss in Höhe von 2 €/Tag) 

 Betreuung durch pädagogische Fachkraft und 
Praktikanten 

 803-54, 803-55 oder 803-925 
 familienbüro@tauberbischofsheim.de 

www.tauberbischofsheim.feripro.de 

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

"Der Bücherwurm" – 
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in 
der Mediothek
21. Oktober
Nelli Spürnase und die verschwunde-
nen Bücher
„Spürnase“ wird sie von allen genannt, 
denn Nellis Geruchssinn ist stadtbekannt. 
Sie schnüffelt mal hier, sie schnüffelt mal 
dort. Geschah ein Verbrechen? Sie riecht 
es sofort

28. Oktober 
Fledermaus und Gruselgraus
Zur Halloween-Feier kommen nicht nur 
Kobolde, Hexenbesen oder Gespenster, 
sondern jede Menge anderer Gruselgraus! 
Nach dem Fest ist es aber gar nicht so ein-
fach, die Gruselgäste wieder loszuwerden.

4. November
Pfoten hoch! 
„Pfoten hoch!“, sagt Billy so ernst wie 
möglich. „Ich habe gar keine Pfoten“, sagt 
der Regenwurm verlegen. „Ja, das stimmt 
natürlich“, sagt Billy „Aber das ist nicht so 
schlimm. Es ist sowieso nur eine Übung.

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag 
um 15.30 Uhr
Eintritt: 1,00 €
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek
Blumenstraße 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

5. November 
Tomoko Ohmura: Schlaft recht schön
Marienkäfer, Frösche, Eichhörnchen und 
viele andere Tiere bereiten sich auf den 
Winter vor.

Städtische  
Mediothek

Freitag, 18. Oktober 
Saisonende „Abendlied vom Türmers-
turm“
mit Bläsern der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle TBB
21 Uhr, Türmersturm, Schlossplatz TBB

Samstag, 19. Oktober 
Festakt zum 175-jährigen Jubiläum des 
MGV Liederkranz 1844 e. V.
10.30 bis 12 Uhr, Rathaussaal TBB

Chorkonzertabend zum 175-jährigen Ju-
biläum des MGV Liederkranz 1844 e. V.
19.30 Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee

Winterbockanstich
Distelhäuser Brauerei, Alte Füllerei

Montag, 21. Oktober 
Comedy mit Franziska Wanninger 
„Furchtlos glücklich“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5 

Diensatg, 22. Oktober 
Gedanken zum Herbst 
mit Günther Holzhauer
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Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kurmainz-
kaserne

Bridge-Club
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik Surf- und Skiclub Tauber-
bischofsheim e. V.
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de
20 bis 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim
und Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
Marktplatz 5 

Jugendsportgruppe Behindertensport-
verein TBB
Info unter Tel. 2329
17 bis 18 Uhr, Sporthalle Grundschule am 
Schloss

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic-Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + 
Kindertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte
St. Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness/Rehasport – Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

DLRG Familienschwimmen mit Erwach-
senen-Schwimmkurs
durch die DLRG - Gruppe Dittigheim e.V.

Freundeskreis Erzähl-Café e. V. 
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Donnerstag, 24. Oktober 
Lebenshilfe: Vortrag zum Thema 
Grundsicherung
Referent: Herr Vitzthum, Sachgebietsleiter,
Amt für Soziale Sicherung. Eintritt frei. 
Anmeldung unter Tel. 845524 oder mitten-
drin@lebenshilfe-main-tauber.de 
18.30 Uhr, Lebenshilfe Hauptstraße 43a, 
TBB

Freitag, 25. Oktober 
Soiree. Restaurator Bronold berichtet 
über die Restaurierungsmaßnahmen in 
der Lioba–Kirche
Taubrfränkische Heimatfreunde
19 bis 21 Uhr, Obere Schlossdiele im Kur-
mainzischen Schloss, TBB

Sonntag, 27. Oktober 
Wanderung Riedbach-Bartenstein (11 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Montag, 28. Oktober 
Badische Landesbühne: Der Illegale
Kartenvorverkauf: Buchhandel Schwarz 
auf Weiss
19.30 Uhr, Stadthalle, Vitryallee TBB

Donnerstag, 29. Oktober 
Spielen im Erzähl-Café
Rummy-Cup, Mühle, Uno u. v. m.
Freundeskreis Erzähl-Café e. V. 
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Freitag, 1. November 
Konzert zu Allerheiligen
Bezirkskantorat TBB
20 Uhr, Stadtkirche St. Martin

Sonntag, 3. November 
Sonntagsbrunch 
Distelhäuser Brauerei, Alte Füllerei

Skibasar
Infos: www.ssc-tbb.de
9-12 Uhr; Warenannahme
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
14-16 Uhr Verkauf, Matthias-Grünewald-
Gymnasium TBB

Herbstmarkt
11 bis 18 Uhr, Marktplatz TBB

Flohmarkt
Tierschutzverein TBB e. V.
12 bis 18 Uhr, Marktplatz 5 TBB

Musikalische Auszeit (Herbstmarkt)
Bezirkskantorat TBB
15 Uhr, Stadtkirche St. Martin, TBB
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Kirchengemeinde, Würzburger 
Straße 20, Tauberbischofsheim

Nordic Walking Surf- und
Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-
tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Hamberg und in den Winter-
monaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatver-
eins Impfingen (an jedem 1. 
Donnerstag im Monat)
Ein kleiner Imbiss wird ange-
boten. Allen Gästen, beson-
ders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das 
gesamte kleine Dorfmuseum 
kostenlos zu besichtigen und in 
gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche 
zu führen und Erinnerungen 
auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuse-
um (Keller altes Schulhaus ne-
ben der Kirche)

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich will-
kommen. Ansprechpart-
ner: Matthias Kienzler 
(Tel.: 09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes- 
Sichart-Haus, Kapellenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schaf-
weg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirks-
kantorat, Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. 
OG), Winfriedsheim, Schafweg 1 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 
1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldpark-
platz „Kaiserspitze“

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Hundeschule und Welpen-
spiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. 
Infos: www.hsv-tauberbischofs-
heim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
TBB 1980

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller 
Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst 
findet parallel ein Kindergottes-
dienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr, Adam-Rau-
scher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

Treffpunkt um 17.30 Uhr. Aus-
kunft Klaus Seidenspinner Tel. 
09341-898103.
17.45 bis 18.30 Uhr, Klein-
schwimmhalle am Heimberg-
flur TBB. 

JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann 
und Specksteinstudio; Unkos-
tenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, 
Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß; Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tau-
berbischofsheim 1980 

Chorprobe des Gospelchores 
„Sunray“
Evangelische Kirchengemein-
de. Findet in den Ferien nicht 
statt.
19.30 bis 21 Uhr, evangelischer 
Kirchensaal, TBB 

Chorprobe Männergesangs-
verein Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmieder-
straße 18

Hospiz-Stammtisch für alle 
Interessierten (letzter Mi. im 
Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ 
Hauptstr. 58 TBB

Chorprobe Kath. Kirchen-
chor St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, 
Kapellenstr. 2

Donnerstag
Nordic-Walking SV Hochhau-
sen
Offen für jeden Mann und jede 
Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhau-
sen, Grillhütte an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein TBB und Um-
gebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. 
Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstraße 21

Bücherei im Ev. Gemeinde-
zentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische 

Reservierung unter Tel. 0 93 41 / 22 18

Schlosskeller-OPENING
Donnerstag, 24. 10. 2019, ab 18.30 Uhr
Zartes Meerrettichfleisch
mit Nudeln, Meerrettichsoße 
und Rote Beete  12,90 €

Teller satt –
iss so viel Du kannst!

Erreichbar unter  

Deutscher Ofenbauer/ 
Kaminbau-Profi  
hat Termine frei  
 

Tel: 0176/ 43373603 
 

Beratung, Lieferung und Verkauf von Kaminöfen, 
Küchenherden und Edelstahlschornsteine 

Kaminofenloch-Bohrungen/  
Reinigung/ Wartung/ Ersatzteile  

und vieles mehr…  
auch für Speckstein-Kachel-Grundöfen,  

Küchenherde und Pelletöfen 

Harald Griessig - Kaminofenservice 

Ihre Baufinanzierer 
in Tauberbischofsheim
Telefon 09341 848614 

Alexander Gärtner 
 

Sarah Kuhn 
 
Sarah KuhnSarah Kuhn Maximilian Hebenstreit 

 
Maximilian HebenstreitMaximilian Hebenstreit

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
Di + Mi: 9.30-12 Uhr u. 15-17 Uhr 
Do: 9.30 - 12 Uhr, Netzwerk Fa-
milie, Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag 

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr, 15 bis 18 Uhr, Er-
zähl-Café, Frauenstraße 2 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98
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Nasse Wände?
Feuchter Keller?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55

www.isotec.de/tremel

Wenn man einen Partner hat, der die 
Region kennt und Ideen von Anfang 
an unterstützt.

Ihr Vertrauen ist unser Erfolg – 
wir fi nanzieren den Mittelstand.

Vertrauen ist einfach.

Das Team Unternehmenskunden
der Sparkasse Tauberfranken


